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See the notice on TED website

246307-2026 - Result
Germany – Environmental services – Arten-Monitoring nach Artikel 11 und 17 der FFH-Richtlinie 
in Sachsen-Anhalt: Stichprobenmonitoring der Bachmuschel (Unio crassus)
OJ S 70/2026 10/04/2026
Contract or concession award notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
Email: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Legal type of the buyer: Regional authority
Activity of the contracting authority: Environmental protection

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Arten-Monitoring nach Artikel 11 und 17 der FFH-Richtlinie in Sachsen-Anhalt: 
Stichprobenmonitoring der Bachmuschel (Unio crassus)
Description: Ziel der Leistung ist die Durchführung eines vollständigen Durchgangs des 
Stichprobenmonitorings nach den Monitoringkonzepten des Bundes bzw. des Landes für die 
Art Bachmuschel (Unio crassus), Für die Erhebung von Bestands-, Habitat- und 
Beeinträchtigungsparametern sowie die Bewertung gelten die methodischen Vorgaben des 
Monitoringkonzeptes für die FFH-Art Bachmuschel des Landesamtes für Umweltschutz 
Sachsen-Anhalt. Der AN holt die für die Erfassung erforderlichen behördlichen 
Genehmigungen sowie das Einvernehmen der jeweiligen Gewässereigentümer selbständig 
ein und dokumentiert dies gegenüber dem AG. Der Untersuchungsraum ist bereits festgelegt. 
Es soll möglichst nicht von den definierten Probestellen für die Bachmuschel abgewichen 
werden. Innerhalb der Untersuchungsgebiete sind die im Gutachten von RANA (2016) 
untersuchten Probestellen zu erfassen. Es soll möglichst nicht von den definierten 
Probestellen abgewichen werden. Für die Einrichtung der Probestellen für die Bachmuschel, 
die Erhebung von Bestands-, Habitat- und Beeinträchtigungsparametern sowie die Bewertung 
gelten die methodischen Vorgaben nach PAN & ILÖK 2009 bzw. aktualisierte Fassungen des 
BfN/BLAK (2017). In drei bekannten Untersuchungsgebieten in Sachsen-Anhalt sind durch 
den AN 13 vorgegebene Probestrecken bzw. -flächen (RANA 2016) zu untersuchen. Die 
Probestrecke bzw. -fläche zur Populationserhebung der Bachmuschel soll, je nach Möglichkeit 
im Gelände, eine Länge von 1.000 m aufweisen, auf der ein quer zum Gewässerverlauf 
gelegtes Transekt (bei großen Populationen 2 Transekte) untersucht werden soll. Im Fall einer 
zu geringen Siedlungsdichte der Bachmuschel wird auf eine Transekterfassung verzichtet und 
eine Übersichtskartierung durchgeführt. Aus dieser stichprobenartigen Begehung des 
besiedelten Gewässerbettes wird eine gutachterliche Schätzung der Populationsgröße auf der 
gesamten Gewässerlänge vorgenommen. Alle oberflächlich sitzenden Tiere sind mittels 
Sichtsuche, ggf. Sichtkasten/-glas, Durchharken sowie punktuellem Abtasten der Sohle zu 
erfassen. Ebenfalls soll eine Sichtkontrolle der Ufer auf Leerschalen vorgenommen werden. 
Zur Bewertung der Reproduktionsrate sollen Jungtiere über das Abgraben und Durchsieben 
des Sediments erfasst werden. Die Länge aller erfassten Individuen ist in den Ergebnissen zu 
verzeichnen. Pro Meter wird die Anzahl der lebenden Tiere erfasst und aus den Ergebnissen 
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der Mittelwerte bestimmt. Anschließend erfolgt eine Hochrechnung der Individuenzahl der 
Bachmuschel auf die gesamte Probestrecke bzw. -fläche. Die für die Erfassung 
aufgewendeten Zeiten sowie Anzahl der Transekte sind jeweils zu dokumentieren, um die 
methodische Vergleichbarkeit von Untersuchungen beurteilen zu können. Für jede zu 
bearbeitende Probestelle sind vom AN die gemäß Bewertungsschema erforderlichen Angaben 
bezüglich Habitatqualität und den Beeinträchtigungen des Gewässers (Gewässerunterhaltung, 
Stoff- und Sedimenteinträge, Wasserführung, Mächtigkeit der Schlammauflage) zu erheben. 
Im FFH-Feldprotokoll (Anlage 1.3) sind die grau gekennzeichneten Felder auszufüllen. Das 
Feldprotokoll ist vor Ort mitzuführen und anhand der im Gelände vorgefundenen 
Gegebenheiten für jede betreffende Probestelle auszufüllen. Das FFH-Feldprotokoll ist sowohl 
bei einem konkreten Nachweis der Art, als auch ohne konkreten Nachweis der Bachmuschel 
(Negativnachweise) auszufüllen. Deutlich erkennbare Abweichungen bzw. Widersprüche sind 
dem AG kurzfristig mitzuteilen. Grundlage für die Bewertung der Erhaltungszustände der 
Monitoringgebiete sind die bundesweiten Vorgaben des BfN, die in das Monitoringkonzept 
Sachsen-Anhalt (RANA 2009) eingegangen sind (Bewertungsschemata). Die Bewertung von 
Population, Habitatparameter und Beeinträchtigungen erfolgt basierend auf den 
Erfassungsergebnissen. Gutachterliche Abweichungen von den Bewertungsergebnissen 
gemäß Bewertungsschemata sind grundsätzlich möglich, müssen jedoch im Einzelfall 
begründet werden.
Procedure identifier: 190b0232-acbc-400f-b80c-7554fcc7920d
Internal identifier: 43.162/02/2024
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90700000 Environmental services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0000
Title: Arten-Monitoring nach Artikel 11 und 17 der FFH-Richtlinie in Sachsen-Anhalt: 
Stichprobenmonitoring der Bachmuschel (Unio crassus)
Description: Ziel der Leistung ist die Durchführung eines vollständigen Durchgangs des 
Stichprobenmonitorings nach den Monitoringkonzepten des Bundes bzw. des Landes für die 
Art Bachmuschel (Unio crassus), Für die Erhebung von Bestands-, Habitat- und 
Beeinträchtigungsparametern sowie die Bewertung gelten die methodischen Vorgaben des 
Monitoringkonzeptes für die FFH-Art Bachmuschel des Landesamtes für Umweltschutz 
Sachsen-Anhalt. Der AN holt die für die Erfassung erforderlichen behördlichen 
Genehmigungen sowie das Einvernehmen der jeweiligen Gewässereigentümer selbständig 
ein und dokumentiert dies gegenüber dem AG. Der Untersuchungsraum ist bereits festgelegt. 
Es soll möglichst nicht von den definierten Probestellen für die Bachmuschel abgewichen 
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werden. Innerhalb der Untersuchungsgebiete sind die im Gutachten von RANA (2016) 
untersuchten Probestellen zu erfassen. Es soll möglichst nicht von den definierten 
Probestellen abgewichen werden. Für die Einrichtung der Probestellen für die Bachmuschel, 
die Erhebung von Bestands-, Habitat- und Beeinträchtigungsparametern sowie die Bewertung 
gelten die methodischen Vorgaben nach PAN & ILÖK 2009 bzw. aktualisierte Fassungen des 
BfN/BLAK (2017). In drei bekannten Untersuchungsgebieten in Sachsen-Anhalt sind durch 
den AN 13 vorgegebene Probestrecken bzw. -flächen (RANA 2016) zu untersuchen. Die 
Probestrecke bzw. -fläche zur Populationserhebung der Bachmuschel soll, je nach Möglichkeit 
im Gelände, eine Länge von 1.000 m aufweisen, auf der ein quer zum Gewässerverlauf 
gelegtes Transekt (bei großen Populationen 2 Transekte) untersucht werden soll. Im Fall einer 
zu geringen Siedlungsdichte der Bachmuschel wird auf eine Transekterfassung verzichtet und 
eine Übersichtskartierung durchgeführt. Aus dieser stichprobenartigen Begehung des 
besiedelten Gewässerbettes wird eine gutachterliche Schätzung der Populationsgröße auf der 
gesamten Gewässerlänge vorgenommen. Alle oberflächlich sitzenden Tiere sind mittels 
Sichtsuche, ggf. Sichtkasten/-glas, Durchharken sowie punktuellem Abtasten der Sohle zu 
erfassen. Ebenfalls soll eine Sichtkontrolle der Ufer auf Leerschalen vorgenommen werden. 
Zur Bewertung der Reproduktionsrate sollen Jungtiere über das Abgraben und Durchsieben 
des Sediments erfasst werden. Die Länge aller erfassten Individuen ist in den Ergebnissen zu 
verzeichnen. Pro Meter wird die Anzahl der lebenden Tiere erfasst und aus den Ergebnissen 
der Mittelwerte bestimmt. Anschließend erfolgt eine Hochrechnung der Individuenzahl der 
Bachmuschel auf die gesamte Probestrecke bzw. -fläche. Die für die Erfassung 
aufgewendeten Zeiten sowie Anzahl der Transekte sind jeweils zu dokumentieren, um die 
methodische Vergleichbarkeit von Untersuchungen beurteilen zu können. Für jede zu 
bearbeitende Probestelle sind vom AN die gemäß Bewertungsschema erforderlichen Angaben 
bezüglich Habitatqualität und den Beeinträchtigungen des Gewässers (Gewässerunterhaltung, 
Stoff- und Sedimenteinträge, Wasserführung, Mächtigkeit der Schlammauflage) zu erheben. 
Im FFH-Feldprotokoll (Anlage 1.3) sind die grau gekennzeichneten Felder auszufüllen. Das 
Feldprotokoll ist vor Ort mitzuführen und anhand der im Gelände vorgefundenen 
Gegebenheiten für jede betreffende Probestelle auszufüllen. Das FFH-Feldprotokoll ist sowohl 
bei einem konkreten Nachweis der Art, als auch ohne konkreten Nachweis der Bachmuschel 
(Negativnachweise) auszufüllen. Deutlich erkennbare Abweichungen bzw. Widersprüche sind 
dem AG kurzfristig mitzuteilen. Grundlage für die Bewertung der Erhaltungszustände der 
Monitoringgebiete sind die bundesweiten Vorgaben des BfN, die in das Monitoringkonzept 
Sachsen-Anhalt (RANA 2009) eingegangen sind (Bewertungsschemata). Die Bewertung von 
Population, Habitatparameter und Beeinträchtigungen erfolgt basierend auf den 
Erfassungsergebnissen. Gutachterliche Abweichungen von den Bewertungsergebnissen 
gemäß Bewertungsschemata sind grundsätzlich möglich, müssen jedoch im Einzelfall 
begründet werden.
Internal identifier: 43.162/02/2024

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90700000 Environmental services

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/04/2025
Duration end date: 30/11/2025
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5.1.6.  General information
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): no

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Description: 60
Criterion: 
Type: Quality
Description: 40
Description of the method to be used if weighting cannot be expressed by criteria: Preis 60% 
Fachliche Qualifikation und Erfahrung 30% Erfahrung in der Abwicklung vergleichbarer 
Projekte und organisatorische Vorgehensweise 10%

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Landesverwaltungsamt (LVwA)
Information about review deadlines: Dieses Vergabeverfahren unterliegt der Möglichkeit einer 
Nachprüfung durch eine Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt des Landes Sachsen-
Anhalt (LVwA), § 159 Abs. 2 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, 
soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind.

6. Results

6.1.  Result lot identifier: LOT-0000
Winner selection status: No winner was chosen and the competition is closed.
The reason why a winner was not chosen: Decision of the buyer, because of insufficient funds

6.1.4.  Statistical information
Received tenders or requests to participate: 
Type of received submissions: Tenders submitted electronically
Number of tenders or requests to participate received: 1
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8. Organisations

8.1.  ORG-0000
Official name: Landesamt für Umweltschutz Sachsen-Anhalt
Registration number: 15-1803-07
Town: Halle (Saale)
Postcode: 06116
Country subdivision (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Country: Germany
Email: vergabestelle-FUB@lau.mwu.sachsen-anhalt.de
Telephone: 000
Roles of this organisation: 
Buyer

8.1.  ORG-0001
Official name: Landesverwaltungsamt (LVwA)
Registration number: t:03455141536
Town: Halle (Saale)
Postcode: 06112
Country subdivision (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Country: Germany
Email: vergabekammer@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telephone: 000
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0002
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 42b38739-0a7d-4812-b89f-9de4e693dd0a  -  01
Form type: Result
Notice type: Contract or concession award notice – standard regime
Notice subtype: 29
Notice dispatch date: 09/04/2026 08:40:53 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 246307-2026
OJ S issue number: 70/2026
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